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Antrag 5 
Die Post bringt allen etwas 
 
Zu einem funktionierenden Staat gehört neben Gesundheitswesen, sozialer 
Sicherheit, Sicherheit der Bürger, ausgebautem Verkehrswesen auch ein 
funktionierendes Post- und Zustellungssystem. Die österreichische Post weist 
eine jahrhundertelange Tradition auf. Als Beispiele mögen Begriffe wie 
Postamt und Postbeamte gelten. 
 
Die Kolleginnen und Kollegen leisten im Kundenverkehr, in der Verteilung, 
im Vertrieb und in der Zustellung einen tollen Job. Durch permanente 
Personaleinsparungen in allen Bereichen und Vergrößerungen der Zustellbezirke 
werden die Grenzen der Leistungsfähigkeit der Kolleginnen und Kollegen durch 
den Dienstgeber permanent überschritten.  
 
Auch werden immer wieder Schließungen von Postämtern vorgenommen und so 
wird auch die Erreichbarkeit von Postämtern für die einzelnen Postkunden 
immer schwieriger. Diese Schließungen führen auch zu einer erhöhten 
Kundenfrequenz in den verbleibenden Postämtern und bei den Postpartnern. 
Diese erhöhte Kundenfrequenz schlägt sich in einer deutlichen Mehrbelastung 
bei den einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nieder.   
 
Die Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Steiermark fordert Frau Bundesministerin Elisabeth Köstinger als oberste 
Postbehörde auf, keiner weiteren Schließung von Postämtern zuzustimmen 
und jedem Personalabbau zu widersprechen.   
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